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Hagesneuigkeiten .

Bade «.
D Dur lach . 9 . Juni . Dem heutigen

Vortrag über „ die Tuberkulose als
Volkskrankheit und ihreBekämpfung "
im Blumensaaie wohnten ca . 150 Personen
aus allen Ständen , Berufs - und Altersklassen
an , darunter verschiedene Vertreterinnen und
Vertreter des hiesigen Frauenvereins , der
Großh . Amtsvorstand , Amtmann Dr . Stro -
nnyir , Fabrikdirektor Schaber u . a . Nach
eingetretener Dunkelheit eröffnete Amtmann
Dr . Stromeyer hier als Vorsitzender des Bs -
zirkStuberkuloseausschusses die Versammlung ,
begrüßte die Erschienenen , dankte denselben ,
sowie dem Frauenvecein als Veranstalter der
heutigen Versammlung Er äußerte sich über
Mittel und Wege zur Abwendung dieser Krank¬
heit , erinnerte daran , daß I K . H die Groß¬
herzogin Luise 1899 die Anregung zur Auf¬
nahme einer planmäßigen Bekämpfung und
Ausrottung dieser Krankheit mit aller Energieund allen verfügbaren Mitteln in Baden ge¬
geben habe , welche auch sofort erkannte , daßdie Frau berufen fei . in diesem Kampfe eine
ganz bedeutende Rolle zu spielen . So sei es
gekommen , daß dem badischen Frauenverein ,der größten der allgemeinen Wohltätigkeit
dienenden Organisation des Landes , eine
wesentliche Aufgabe in diesem Kampfe zuge¬sallen sei , zu welchem Behufs sodann der
Landestuberkuloseausschuß gegründet worden
sei . Diesem hätten sich in der Folge rasch die
einzelnen BezirkstuberkuloseauSschüsss ange¬
gliedert . Bald sei es aber auch wünschenswert
erschienen , in den einzelnen Gemeinden Orts¬
ausschüsse als Fürsorgeslellen einzurichten , wie
sich dies im Jahre 1911 in Durlach vollzogenhabe . Der Redner wies darauf hin , daß arme
Tuberkulosekranke , welche nicht der Kranken¬
oder Invalidenversicherung angehörten , die
Ortstuverkuloseausschüsse in Anspruch nehmenmöchten , welche durch Zuwendungen des

Landes - und bezw . des Bezirkrtuberkulose -
auSschusses sowie des Kreises in der Lage
seien , für die Kosten der Unterbringung Tu¬
berkulosekranker in Heilanstalten , Bezirks - und
Gemeindckcankr » Häusern auskommen zu können .
Insbesondere sei der BezirkStuberkuloscauS -
schuß Durlach durch die Zuschüsse der Ge¬
meinden . größerer industrieller Unternehm¬
ungen , sowie eines ungenannt sein wollenden
Wohltäters in der Lage , wo Notwendigkeit
und Würdigkeit vorliegen , helfend eingreifen
zu können . Nach abermaligen Worten deS
Dankes an die Anwesenden und insbesondere
an Herrn Medizinalrat Dr . Giyer hier für
Uebernahme des heutigen Referats ergriff so¬
dann der Letztgenannte das Wort , um mit
vielem Geschick und großer Ausdauer in ssstün-
digem gemeinverständlichem Vortrage sich über
die Tuberkulose und ihre Bekämpfung zu
äußern , wobei bchuss Popularisierung der
Kenntnisse über diese Krankheit der Vortrag
durch Vorführung von ca 60 Lichtbildern in
recht geeigneter Weise begleitet wurde Schreiber
dieses hatte die Empfindung , daß es dem Vor¬
tragenden gelungen war , die Anwesenden über
das Wesen der Tuberkulose aufzuklären und
bei der Allgemeinheit das Interesse an dem
Kampfe gegen diese Krankheit zu erwecken ,womit der Zweck des Vortrages erfüllt wurde
und sich Herr Medizinalrat Dr . Geyer den
Dank der anwesenden Zuhörer in vollem Maße
erwarb .

Durlach , 12 . Juni . Einen weiteren
schönen Erfolg hat der Gesangsdirigent Herr
Heinrich Fröhlich von hier auf dem am
letzten Sonntag in Gaggenau stattgefundenen
Sängerwettstreit zu verzeichnen . Er eroberte
dort mit dem Gesangverein „Liederkcanz " -
Bretten ( Stadtklasse dis 50 Sänger ) den
Ib - Preis , bestehend in goldener Medaille ,
Diplom und Geldpreis von 60 Mk . Außerdem
wurde dem Verein ein prächtiger , wertvoller
Ehcenpokal zuerkannt . Insgesamt beteiligten
sich 26 Vereine am Wettstreit und steht Bretten

mit 74 Punkten an dritter Stelle . Es gereicht
jedem GesanqSbegeisterten zur hohen Freude ,wenn man sieht , wie es Herr Fröhlich ver¬
steht , seine Sängerscharen als gut geschulte
Trupps auf den Kampfplatz zu bringen . AuS
bescheidenen Anfängen heraus , aber getragen
von wirklicher Liebe zur edlen GesangSkunst ,wobei ihm sein treffliches Talent helfend zurSeite steht , hat er es zum Meister in seinem
Beruf gebracht . Das wird auch von Fach¬männern neidlos anerkannt . Möge ihm und
seinen wackeren Sängern noch mancher Erfolg
beschieden sein .

As Karlsruhe , 11 . Juni . Eines der be¬
liebtesten Mitglieder des Gr . HostheaterS ,
Hofschauspieler Wilhelm Kempf , ist
heute vormittag an den Folgen eines Schlag¬
anfalls gestorben Der Entschlafene gehörte
seit 22 Jahren dem Verband des Gr . Hof¬
theaters an . Der Künstler war besonders in
klassischen Rollen hervorragend .

Heidelberg , 10 . Juni . Um die Be¬
wegungen am Otto Heinrich - Bau des
Heidelberger Schlosses sicher festzustellen ,
sind nach den Angaben von Geh . Rat Professor
Hirschwald - Charlottenburg an dem Bau ent¬
sprechende Vorrichtungen angebracht worden .
Im Keller wurde ein Horizontalpendel zur
Aufzeichnung der Bewegungen aufgestellt und
zwischen 6 Fenstern des Obergeschosses 14 Ein¬
spannröhrchen angebracht , welche die Ver¬
schiebungen aufzeichnen . Weiter wurden an
der Außenseite der Mauer Standpunkte fest¬
gesetzt. die dem gleichem Zweck dienen . Uebec
die Wirkungen dieser Einrichtungen , die seit
einem halben Jahr im Gebrauch sind , läßt
sich nach der „ Hdlbg . Ztg .

" erst nach mindestens
einjähriger Beobachtungszeit ein Urteil ge¬winnen . Allerdings wurden schon jetzt Beob¬
achtungen über Bewegungen des Mauerwerks
festgestellt .

A , Baden - OoS , 11 . Juni . Das Luft¬
schiff „Schwaben " wird am Mittwoch von
Frankfurt aus die erste Luftpostfahrt unter

Jeuiü 'etorr . 5)

Um Ehre und Liebe .
Roman von Fanny Stöckert .

(Fortsetzung)
„ Sprechen Sie von Magda ? "

fragte der
Vater erregt .

„ Können Sie glauben , daß ich eS dulden
würde , daß mein Kind sich dem Urteil der
Menge aussetzte , mit geschminkten Wangenim Flitterstaat vor ein Publikum träte , damit
Hunderte von Augen sie angafften . Sollte ichdarum in diese Einsamkeit geflüchtet sein , ummein teuerstes Kleinod der Welt zu überlassen ,damit dieselbe sich daran ergötze , bis sie des
Spielzeugs müde sich von ihr wendet . Magdie Rose dann entblättert sein , ihres Duftes ,ihrer Farben beraubt , was kümmert das die
Menge ; nein , nie sollen meine Kinder mit
dieser trügerischen Welt da draußen in Be¬
rührung kommen .

"
Und zu seiner Tochter gewandt , sagte Werner

dann : „ Lege diese Noten weg , Magda . Es
sind keine Lieder für Dich , sie regen Dich und
uns nur auf .

"

Magda kämpfte mit Tränen in den Augen .
„ Es war von Beethoven , Vater, " rief sie

mit zitternder Stimme , „ dem größten aller
Tondichter . Und das Talent und das Genie ,
welches all das Große . Herrliche schafft , Gott
gibt es doch den Menschen , warum sollen wir
uns nicht daran erfreuen ? Ach die Welt , die
Du so schmähst , sie birgt so viel Schönes ,
Großes und ich — ich will auch mal einen
Atemzug tun in diese weite , herrliche Gottes¬
welt ! Ich kann nicht hier bleiben , nicht
immer !"

„ Mein liebes Kind .
" sagte der Professor

fast wehmütig , „ wer hat Dir diese Ideen in
den Kopf gesetzt. "

Sein mißbilligender Blick streifte Bernhardi ,
welcher jedoch mit der unschuldigsten Miene
von der Welt noch am Flügel saß . nur dann
und wann einen ausmunternden Blick auf
Magda werfend .

„Ja , Gott gab den Menschen die Gabe des
Genies , jedoch zu seiner Ehre , zu seinem Ruhm
sollten sie dieselbe gebrauchen . O , sucht nur
umher in der Welt , überall sind sie zerstreut ,
die Funken des Genies , aber das wahrhaft
Große , das Heilige . Göttliche , was diese von
Gott begnadeten Menschen hätten erreichen
können , das finden wir , ach , so selten, " sagte
Werner dann bitter .

„ Sollte ein Beethoven nicht das Höchsts
erreicht haben in seinen unsterblichen Werken ? "

fragte jetzt Bernhard, , indem er sich vom Flügel
erhob und mit flammenden Blicken zu dem
Professor herantrat . „ Und die großen Malerund Dichter aller Zeiten , sie hatten nichts
wahrhaft Großes geschaffen ? Die Welt magIhnen Enttäuschungen und Schmerzen bereitet
haben , lieber Herr Professor , aber deshalb
dürfen Sie Ihrer Tochter nicht ganz verbieten ,in die Welt hinauszutreten . Zürnen Sie
Magda nicht , wenn sie sich hinaussehnt aus
diesen engen Kreisen ! Sie werden sie nicht
für immer fesseln können . ES ist vielleicht
auch ein Funke des Genies , der sich in ihr
regt und er wird sich Bahn brechen ! Darauf
verlassen Sie sich .

"
Tante Albertine , welche die ganze Zeitüber einen Strickstrumpf in den Händen ge¬

habt , hielt es jetzt an der Zeit , das Wort zu
ergreifen .

„ Mein Gott , Albert , ich begreife Dich nicht, "
wandte sie sich vorwurfsvoll an ihren Bruder ,
„wie kannst Du solche beunruhigenden Reden
führen . Magda wird nicht davonlaufen mit
ihrem Funken Genie . Sie wird ihren Vaterund uns andere nicht verlassen , die wir sie alle
so lieb haben . Komm her , mein Kind , laßden Kopf nicht hängen , singe uns nun eins vonDeinen einfachen hübschen Liedern vor , damitdie Harmonie wieder hergestellt wird .

"



Führung der Reichspostflagge unternehmen .
Die Postsäcke werden an den betr . Orlen aus
dem auf 50 Meter gesenkten Luftschiff unter

Benutzung von Postfallschirmen ausgeworfen .
Gleichzeitig wird mittelst Postflugseils der neue
Postsack ausgenommen .

-4 » Aus dem Wutachtal , 11 . Juni .
In Wutöschingen sind laut „ Albbote " nach
dem Genuß von Fleisch eines notgeschlachtkten
Rindes eine Anzahl Personen erkrankt . Der
Dienstknecht F . Gantert , von Horheim gebürtig ,
ist nach der Erkrankung gestorben . Eine Unter¬
suchung ist eingeleitet .

tQt Schönau i . W . , 11 . Juni . Seit drei
Tagen wird der Gerichtsvollzieher Störs
von hier vermißt . Er hatte eine Diensttour
nach Zell unternommen und ist von dieser
nicht mehr zurückgekehrt .

— Ueber die Herbstübungen der
badischen Truppen in diesem Jahre wird
folgendes bekannt . Die 28 . Division (Karls¬
ruhe - Rastatt ) übt bei Adelsheim , die 29 . Division
(Freiburg - Mülhausen ) und die 39 . Division
(Kolmar ) im Oberelsaß . Diese 2 Divisionen
operieren zuletzt auch im KorpSmanöver gegen¬
einander . Die 39 Division tritt dieses Jahr
wohl zum letztenmal als Glied des 14 . bad .
Armeekorps auf . da sie bei der Neubildung
dsS 21 . Armeekorps wahrscheinlich aufgeteilt
wird .

— Nach Mitteilung des Kaiser ! . Konsulats
in Paris ist der Leiter des Privatunternehmens
„ Institute os Radiopathy " ( jetzt „ Institut
Mann " ) G A . Mann , welcher durch Annoncen
in deutschen Zeitungen Reklame für sich macht
und alle möglichen Krankheiten auf schrift¬
lichem Wege zu heilen verspricht , durch Urteil
der 10 . Kammer des Pariser Polizeigerichts
vom 20 Dezember 19l0 wegen unerlaubter
Ausübung ärztlicher Tätigkeit zu einer Ge¬
fängnisstrafe von 6 Monaten und einer Geld¬
buße von 3000 Franken verurteilt worden .
Ungeachtet seiner Verurteilung hat Mann , wie
zahlreiche , beim Konsulat über ihn eingeqangene
Anfragen aus allen Gegenden Deutschlands
ergeben , sein gemeingefährliches Treiben fort¬
gesetzt . Das Institut ,st auch dem Kaiserlichen
Gesundheitsamt seit längerer Zeit bekannt , da
diesem ebenfalls Anfragen und Beschwerden
von Privatpersonen über daS Geschäftsgebaren
des Mann zugegangea sind . Warnungen vor
dem Institut sind bereits von verschiedenen
Stellen , unter anderem auch von dem OrtS -

gesundhsitsrat Karlsruhe , erlassen worden ,
ohne daß es anscheinend gelungen ist , dadurch
dem schwindelhaften Unternehmen mit Erfolg
entgegenzutreten . Es muß daher auch neuer¬
dings vor diesem Unternehmen entschieden
gewarnt werden .

„ Ja , Mazda , singe uns ein Lied von
Mendelssohn , welche Dein Vater so gern mag,

"

bat auch Klara . „ Ich hatte mich so gefreut
auf heute , und nun muß die herrliche Fidelio -
Arie solch Unheil stiften . Komm , sei gut , laß
Dir an uns , diesem kleinen Publikum , ge¬
nügen .

"

Magda griff resigniert nach den Mendels -

sohnschen Liedern und sah ihrer Lehrer
fragend an .

„ Nun , ich will kein Störenfried sein ! "

brummte dieser und fuhr mit den Händen
durch sein graues Lockengewirr , was stets ein ,
Zeichen großer Aufregung bei ihm war . „ Ich

habe nur meine Meinung gesagt Schade ist
es , ewig schade ! " — Mit diesen Worten setzte
er sich wieder an den Füget

Magda hatte das kleine schwermütige Lied
von Mendelssohn , „Das Veilchen "

, gewählt .
Wie ein letzter FrühlingSgruß , zart wie

Beilchenduft , tönte es durch den weiten Raum

Ties bewegt war der kleine Kreis der Zuhörer ,
als Magda leise verhauchend schloß : „ Das
Veilchen erscheint mir im Frühlingstraum .

"

Sie hatte die Hände gefaltet , den Kops
etwas gesenkt ; voll fiel das Licht auf die schlanke
Mädchengestalt . Und wie sie so dastand , mit
dem träumerischen Zug um die feinen Lippen ,
mit den gesenkten Augenlidern , da ruhten
aller Augen mit Teilnahme auf ,hr . Es war

ihnen , als müßten sie schützend die Hände

LentscheS Rrich.
* Berlin , 12 . Juni . Den Passanten der

Schloßbrücke in Charlottenburg bot sich gestern
abend gegen V- 11 Uhr ein aufregendes Schau¬
spiel . Eine Frau sprang mit ihren beiden
Kindern , einem Knaben von 8 und einem
Mädchen von 5 Jahren in die Spree . Zwei
Herren sahen , wie ein Passant unverzüglich
nachsprang und den Knaben fassen konnte . Das j
Mädchen wurde von der Strömung fort -

gerissen . Die beiden Herren lösten einen Hand¬
kahn . ES gelang ihnen , das Mädchen zu bergen .
ES war schon bewußtlos , doch konnte es dank

sofortiger ärztlicher Bemühungen inS Leben

zurückgerufen werden . Die zuständige Schutz¬
mannschaft versuchte die Mutter zu retten ,
hätte aber keinen Erfolg

* Berlin , 11 . Juni . Beim Rückrrantport
in seine Zelle sprang der Uatersuchungs -

gefcmgene Aaent Mühlbach vom 4 Stockwerk
in den Llchihof des Untersuchungsgefängnisses ,
blieb aber sonderbarerweise fast unverletzt .

* Trier , 11 . Juni . Em furchtbares
Gewitter mit Hagelschlag und Wotkenbruch
richtete auf den Feldern gewaltigen Schaden
an . Die Obst - und Weinernte gilt als fast
völlig vernichtet .

Frankreich
Paris , 11 . Juni . AuS Cherbourg wird

gemrldet , daß die am Ort der Katastrophe
des Vendemiaire zurückgelassenen Torpedo -

bootszerstörer keinerlei Bestandteile des
Unterseebootes an die Oberfläche gelangen
sahen Man vermutet deshalb , daß der Ven -
dvmiaire von der Strömung sorkgerissen
wurde und j tzt auf einem 150 Meter tiefen
Meeresgrund bei Cap de la Hague liegt .

Paris , 10 . Juni . Der beratende Aus¬
schuß der französischen Postverwaltung stellte
den Antrag , daß Knaben bis zum 16 . und
Mädchen b -s zum 18 Jahre ohne schriftliche
Ermächtigung ihrer verantwortlichen Ange¬
hörigen keine posilagernden Briefe mehr er¬
heben dürfen .

E« gla « d
London . 11 . Juni . Der Schuhmacher

Wilhelm Voigt , bekannt als Hauptmann
von Köpenick , ist vor drei Tagen im Hospital
gestorben .

Amerika .
New - Jork , 11 . Juni . Die ausständigen

Kellner versuchten gestern das im Waldors -

Astoria - Hotel zu Ehren der deutschen
Gäste stattfindende Bankett zu stören .
Die Polizei mußte einschreiten und verhaftete
viele Kellner

* New - Jork . 12 Juni . Der Bürger¬
meister und ein Komitee von Bürgern gab
gestern dem Kontre - Admiral Rebeur - Paschwitz
und den Matrosen ein Gabelfrühstück . Am

über Magda breiten , als drohten unsichtbare
Mächte sie in ein tragisches Geschick zu verweben .

3 . Kapitel .
Die Schloßherrin arrangierte keine musika¬

lischen Abende wieder .
„Es entweiht dieses mein Heiligtum , wenn

laute zürnende Stimmen hier erschallen , wo
nur die herrliche Kunst gepflegt werden soll, "

sagte sie zu ihrem Gatten , welcher seine Ver¬
wunderung darüber aussprach , daß es mit
den musikalischen Soireen im Schlosse vorbei
sein sollte .

„ Run gut, " hatte dann Klara zu ihrem
Gemahl gesagt , „ so wollen wir un « im Stillen
an der Musik erfreuen, " und Magda und
Bernhard , kamen dann von Zeit zu Zeit heim¬
lich mit ihren Noten ins Schloß und MagdaS
Stimme erfüllte wieder den Saal , während
Gustav mit seiner Gattin im Halbdunkel auf
dem altertümlichen Sofa saß . sich ganz dem

Zauber des sympathischen Gesanges hingehend .
„ Schade ist eS , ewig schade, " sagte Bern¬

hardt , als Magda eines Abends sine Arie in
einer seiner LieblingSopern beendet hatte .
„Eins Welt könnten sie entzücken , und so
müssen die Töne in den einsamen Bergen
verhallen .

"

Magda nickte traurig und trat an daS
geöffnete Fenster . Da lagen sie , die einsamen ,
bewaldeten Berge , träumend ruhte die Sommer¬
nacht darauf . — Wie eine Mauer umgaben

Nachmittag fand großer Empfang auf der
„ Moltke " statt . Am Abend gab Cornelius
Vanderbild dem Kontre - Admiral Wd den
Offizieren ein Diner im New Aorker Dachlklub
mit nachfolgendem großem Empfang .

* New - Jork , 12 . Juni . Als die Marine¬
offiziere Hazlehurst und Welsh auf dem

Flugplätze der Heeresaviatikerschule von Mary -

j
lond übten , stürzte ihr Zweidecker plötzlich ab .
Beide Offiziere waren sofort tot .

Italienisch - türkischer Kriegs
* Konstantinopel , 12 . Juni . Ver¬

schiedene Blätter melden , daß 11 italienische
Kriegsschiffe zwischen Jmbros und dem

Festlande beim Kap Suwla kreuzen .
* Konstantinopel , 12 . Juni . Die Ge¬

rüchte über eine nochmalige Schließung der
Dardanellen sind falsch . Sie scheinen durch
die Anwesenheit einiger italienischer Kciegs -

i schiffe im Golf von Xeros veranlaßt worden

za sein Das Gerücht , daß etwa 20 italienische
Kreuzer bei Lemnos kreuzen und dort
Kanonendonner gehört worden sei , wird amt¬
lich dementiert .

Rom , 11 . Juni Nach Mitteilungen des

Kciegsministeriums sind bis jetzt auf den

Schlachtfeldern oder infolge von Ver¬

wundung während des Kampfes
57 Offiziere und 588 Soldaten ge¬
storben In dieser Zahl sind die Vermißten
einbegriffen , deren Anzahl sich auf 3 Offi¬
ziers und 3l5 Mann beläuft , die zum größten
Teil dem 11 Bersaglieri -Regiment angehöcen
und seit dem 23 Oktober 1911 , dem Tage
deS Gefechts von Scharaschat , nicht mehr ge¬
sehen wurden .

4 " Badischer Landtag .
Karlsruhe , 11 Juni . Die II . Kammer

setzte heute die Debatte über das Eisenbahn -

baubudget fort . Der Abg Odenwald

(f . Vp ) verwies auf die Dringlichkeit des

Pforzheuner Bahnhosumbaues , besonders im

Hinblick auf den gewaltigen Arbeiterverkehr .

Ihm schloß sich der Abg . Stockinger (Soz )
an . Generaldirektor Roth erklär ts , man
werde die Arbeiten so beschleunigen , wie es
die Umstände irgendwie gestalten . Die Er¬

sparnis von 1 Million iei vornehmlich beim
Gsländeerwerb und infolge eines günstigen
Angebots bei den Ecdarbeiten erzielt worden .
Eine bestimmte Zusage dahin , daß die jetzt
zu bewilligenden Mittel in der Buvgeiprriooe
1912j13 ausgebraucht würden , könne die Eiien -

bahnverwalkung leider nicht geben Die An¬
forderung wurde genehmigt . Längere Er¬

örterungen knüpften sich auch an die Ver¬

legung des Karlsruher Personenbahnhofes .
Die Hardtgemeinden wünschen eine elektrische

sie das Dorf , damit nie ein Hauch der Welt

Herüberdrings .
„ Und ich komme doch einmal heraus .

"

flüsterte sie leise hinüber über dis Berge . „ O .
ich fühle eine Lebenskraft in mir . die alle

Hindernisse überwinden wird . — Noch weiß

ich nicht : wann , wo und wie , aber die Schwingen
regen sich schon , die mich hinauStragen sollen ,
weit , weit .

"
Klara war zu ihr herangetreten und hatte

die letzten Worte vernommen .
„ Ich würde mich sehr einsam fühlen , wenn

Du gingest, " sagte sie traurig
„Du hast Deinen Mann , Dein Kind , das

ist Deine Welt, " entgsgnete Magda . „Meine
Welt ist die Kunst , die Musik , und nur da draußen ,
da weht die rechte Lebenslust für mich . Ach ,
mein Baker weiß es wohl , wie eS um mein

Herz steht , oft sicht er mich prüfend und fragend
an . Es rst grausam von ihm , daß er mich hier
festhält . — Doch ich will mir den Abend nicht
verkümmern , diese Stunden sind ja meine Weihe¬
stunden in dem einförmigen Leben . Horch , wie

wunderschön Herr Bernhards spielt , ach , wie

könnte er so spielen , wenn ec seine Jugend in

solcher Einsamkeit hätte verbringen müssen , wie

ich . Seine Phantasien erzählen mir stets wunder¬
bar romantische Geschichten . Was muß er
alles erlebt haben , und wie herrlich muß eS
sein , das ganze volle Leben einmal kennen zu
lernen ! " (Fortsetzung folgt . )



Bahn bis Rußheim , wozu der Staat einen

Zuschuß leisten soll Die Gemeinde Knielingen
hatte sich ebenfalls in einer Petition an den
Landtrch gewandt , in der zum Aufdruck
kommt , daß di ser Ort durch die Aufhebung
des Mühlburger Bahnhofs schwer benach -

teilgt werde . Dir Abgg . Willi ( Soz ) . Dr .
Frank (Soz ) Neck (ntl ), Rebmann (nt ! . ) ,
Kolb ( Soz ) , Schwall (Soz .) und Schmidt
<Zkr .) nahmen sich der Wünsche der Stadl
Karl ^Mihe und der Landgemeinden in lebhafter
Weise ' an . U . a wurde bedauert , daß zwischen
Stadt - und E senbahnverwaltung über die
Liniensühlung nach der Weststadc noch keine
Einigung zustande g kommen fei und sich dieser
Stadtteil vorerst mit einem Provisorium be¬
gnügen müsse . Die Redner gaben der be¬
stimmten Erwartung Ausdruck , daß die Er¬
öffnung des neuen Personenbahnhofes im
Spätjahr 19 ! 3 erfolgen kann und betonten
bei dieser Gelegenheit , daß das Land keine
Ursache habe , die großen Städte und ihre
Bahnhöfe zu beneiden . Regierungsseitig wurde
erklärt , daß dis Eisenbahnverwaltuna den ge¬
äußerten Wünschen nach Möglichkeit Rechnung
tragen werde . Nicht befriedigt sind die Abgg
Muser ( s . Vp ) Mansch (Soz .) und Witte¬
mann (Ztr . ) von der neuen Offcnburger An¬
lage . Es mangle vor allem an einer mittleren
Unterführung . Die übrigen Positionen wurden
bis auf Titel IV ( Betriebsmittel ) ohne wesent¬
liche Debatte erledigt .

Verein » -Rachrickterr.
— Durlach . 10 . Juni . Nachdem bereits

eine Abteilung des hiesigen freiwilligen
Feuerwehrkorps mir etwa 100 Mann und
größerem Gefolge am letzten Pfingstmontag
den altherkömmlichen Ausmarsch durch den
Mltnertwald , Thomalhof , Hohenwettersbach
und zurück durch Aue in das Ämalienbad hier
unternommen hatte , welcher , was daS Wetter ,
die Bewirtung : c an oller dusen Plätz 'n an¬

betraf . in schönster Weise verlief , hat nun am
Fcomeichnamrtag eme 2 . Abteilung einen
etwas weiieren Ausflug unternommen . Früh
morgens um 5 .27 Uhr führte das Dampfroß
ca . 70 Mitglieder mir der Kraichgcmbahn über
Beerten nach Sulzseld , woselbst unsere Feuer -
wehikapelle dem Stationsvorsteher Herrn
Bartholomä ( ein Durlacher ) und seiner Fa¬
milie ein Musikstück zum besten gab . Von
Sulzseld ging es durch die üppigen Felder
und durch einen schönen schattigen Wald nach
dem etwa IVt Stunden entfernten Ort Ochsen¬
berg , wo wir als 1 . Rast im Gasthaus zum
Löwen gute Aufnahme fanden . Von hier führte
der Marsch weiter durch den Ort Leonbronn
und schließlich rach weiterem einstündigen
Marscb nach dem Zielpunkt des Ausfluges ,
dem Orte Zaberfeld . Oberamt Bcackenheim
in Württemberg Wenn schon seitens des
Quartiermachers unseres Führers Philipp
Krieger eine gastfreundliche Aufnahme bei
seiner Schwester , der Löwenwirrin in Zaber¬
feld , im voraus zugesichert war , so wurde
dieselbe jedoch , was daS Mittagessen und die
Bewirtung anbetraf , noch weitgehendst über -
troff . n . Kaum daß wir uns in dem zu einer
Gartenwirtschaft hergerichteten Hofs nieder¬
gelassen hat >en , war in den oberen Wirts¬
zimmern für 73 Personen sein gedeckt und
daS Essen ging sofort los Um sich kurz auS -

zudrücken , alles war tadellos und so reichlich ,
oaß nur eme Stimme des Lobes und der
Zufriedenheit zu hören war . Andererseits wurde
uns aber auch noch die Aufmerksamkeit zuteil ,
daß sich der Ortsvorstand ( Schultheiß ) und
mehrere Herren der Gemeinde zu unserem
Empfang eir. gefunden hatten , und namentlich
war cs der Vorstand des neugegründeten
Be -. kehrS - urd VerschönerungsoereinL . Herr
Kaufmann Link in Zaberfeld , der unö aufs
freundlichste begrüßte und sofort sich bereit
erklärte , uns d -e Reize von Zaberfeld zu zeigen
Unser Kommandant Preiß nahm daher auch

Veranlassung , ganz besonders dem Löwenwirt
Herrn Kurz und seiner Frau Gemahlin für
die so überaus gute Bewirtung bestens zu
danken und ebenso dem Herrn Schultheiß und
seiner Umgebung für den freundlichen Em¬
pfang . Der Herr Octsvorsteher gab dann
auch seinerseits der Freude und des Dankes
Ausdruck , daß untere Feuerwehr den Ort
Zaberfeld als Ausflugsort gewählt habe und
toastete mit einem dreifachen Hoch auf die
Durlacher Feuerwehr und ihren Komman¬
danten . Daß wir mit unserer Fcuerwehr -
kapells und Spielleuten Stimmung machten ,
war sichtlich wahrzunehmen und ganz be¬
sonders freudig hat eS gestimmt , als unsere
Kapelle dem Herrn Schultheißen vor seinem
Anwesen ein Musikständchen dargebracht hat .
Wohl noch selten ha ! die Jugend in Zaber¬
feld einen so schönen Tag erlebt wie diesen ,
der durch das herrliche Wetter auch außer¬
ordentlich begünstigt iür dm Ausflug selbst
war . Nur zu früh trat die Zerr des Aus¬
bruches heran , wo dann nochmals herzliche
Abschiedsworte gewechselt wurden . Nach etwa
3 ständigem Marsche über Kirnbach wurde um
8 Uhr abends die Heimfahrt von Flehingen
aus angetreten , so daß wir um 9 .22 Uhr
wieder wohlbehalten hier ankamen und mit
Jubel von unseren Angehörigen empfangen
wurden . Alles in allem war der Ausflug ein
wirklich schöner und gebührt dem Veranstalter
desselben , Herrn Führer Krieger , auch an dieser
Stelle der bffte Dank aller Teilnehmer , und
Zabersild selbst wird uns allen ob der freund¬
lichen Aufnahme urd der guten Bewirtung
( .' derzeit in bester Erinnerung bleiben

Warten Sic nicht erst bis Ihr Kind krank
wird und Sie sich sagen müssen : „ Hätte ich meinen
kleinen Liebling doch beizeiten mit Nestles Kindermehl
genährt . " In allen Apotheken und Drogerien erhält¬
lich zu Mk . 1,40 per Ir Dose und 75 Pfg . per V- Dose .
Nestles Kinderniehl G . m . b . H . Berlin V . 57 ver¬
sendet ans Wunsch an jedermann eine Probedose gratis
und franko .

Königsvach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag den 14 . dö . Mts . ,
vormittags 8 Uhr , werde ich in
Königsbach — Zusammenkunft am
Rathaus — gegen Barzahlung im
Bollstceckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Stier .
Durlach . 9 . Juni 1912 .

Eisengrein ,
Gerichtsvollzieher

Durlach .

Kirschen - KerlikMNini !.
Donnerstag den 13 . d . M . ,

abends Vs7 Uhr , versteigert der
Unterzeichnete den Ertrag von ca .

5V Kirschöäumm
im Gewann Gugelesberg .

Zusammenkunft bei der Wirt -
-schaft „ zur guten Quelle " .

Durlach , 11 . Juni 1912 .
Friedrich Kratt ,

Waöen rat .

Abbruch .
Von heute an sind von der Schaf -

-scheuer Psinzstratze 5 « in Durlach
Bauholz ( 16 m lange Balken ),
Bretter . Türen , Postament -
fteine , Mauer - und Backsteine.
Mchenpsosteu . 25/25 stark , circa
3 « Vllb gewöhnliche u Falz¬
ziegel billig abzugeben . Näheres
auf der Abbrnchstelle und durch
die Unternehmer Notheis - Mühl¬
burg und Gebr . Griesinger -
Eggenstein ._

Billig zu verkaufe »
1 vollständiges Bett , poliert ,
2 Küchenschränke ,
2 große Kleiderschränke ,
4 Küchentische , einige Stühle ,
1 Nähmaschine für 10
Slevk , Hauptstraße 42 .

Das Warenlager des Herrn AL» i , Friseur ,
verkaufe ich zn jedem annehmbaren Preise .

Aus l . Oktober 1lll2 .
EineBeamtenfamilie (2 Personen )

sucht eine Wohnung von 3 Zim¬
mern und Zugehör in besserem
Hause und freier Lage . Offerten
unter Nr . 194 an die Exv d . Bl .

KelegenheitsKauf»

Nutzer Petzen neue Herrenanzüge °°nlh .« °n
„ eiiMlue Herrenhosen . 2 - -

Ferner verkaufe

getragene Herren - und Frauenkleider ,
E ^ N )) e zu sskn dittigsn Preisen .

An - rrnü Werkcrrrfs - Kesctzüft

» » «ovtzs. Wisch . HiiiiMrsße 42.

Geräumiger

beste ist
sofort zu vermiete » .

HgM 8e!iiliM .js.

Die Drahlumzäuuung n . oie
Trennungswände der Abteilungen
eines Geflügelhvfcs , sowie die höl¬
zernen Zwischenwände der Stal¬
lungen . alles erst seit 8 Monaten
neu erstellt , sind wegen Wegzugs
aus Ende dieses Monats zu ver¬
kaufen Zu erfragen und anzusehen
bei K . Nau . Ettlinqerstr 49,2 St .

i Kroueustr . 8 . Hinterhaus , sind
>2 Zimmer , Mansarde , Küche und
iZugehör für 180 — an kl . Fa -
! milie sofort oder später zu vermieten .
! Näheres Hauptstr . 56 u im Laden .

Em TasoMavicr und Flügel ,
sehr gut im Ton , hat billig zu
verkaufen

Fr . Vetter . Karlsruher Allee 11
Daselbst sind ea . 000 Ziegel

vom Abbruch billig zu verkaufen

zum Entleeren der Schlamm¬
fänger empfiehlt billigst

ii . lmM. Lmnitzt . LS.

Karlsruher Allee 1 . 3 Stock,
ist eine schöne 2 - Zimmerwohnung
und Zugehör auf l . Oktober a . e .
preiswert zn vermieten . Näheres
beim Wirt daselbst oder im Bureau
der Brauerei Höpfner , Karlsruhe ,
Karl Wilhelmstraße 50 .

Eine schöne 3 - Zimmerwohnung
mit Balkon ist per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen Moltke -
str -rsie 28 . Eingang Roonstr. pt .

Aue .
Eine 2 Zimmer - Wohnung in der

Nähe von Durlach sofort zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei Maurer -
meister Beragötz , Lindenstr .

Eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör ist auf 1 . Oktober
zu vermicten . Näheres

Grötzingerstraße 28 .

Solider Arbeiter
findet billige Wohnung

Hauptstratze 68 .

Meerenmüölen
Saftprtlsm
Här- ur. d Japfspunden
SttschtnerUkernt -r
WelLichfHneider
— in bester Qualität —

empfiehlt billigst
L . IikMer , 8« s1r. 23.

mit Lrut , vernicklet rnckiknl
KMümliefr killigeiüt . Wentsnitiiok

_ AesokMrt ^ r .75198.
Oeruod - u . tarblos . Leimet älet ^opkds.utvoa
Loduppen , dokürtlert ,ä .ttaarxvuods , vertrittst 2a -
Lllxv .kLrLsitvll . XViodtiLk LetruUrinäsr . I 's.as .
v. ^ verkenmnixen . L Ll 1.— u. V.LÜ in äs »
Vroserlea uucl ^ otLelreir .

f Arrn KliLo sied denn LmkLak
^ ^ ^ * vor XLtwLdn,ulixen rnit Lkra-
I. t.ut.11 - .'srusa



M

seiM iler k»rt8ckr !tt!ik !itzü
Vv ! !i8pLrt6! vurlaed.

Zu der am Mittwoch de »
12 . d . Mts . im Lokal (Bad . Hof)
stanfindenden

Milglieder -Uersammlnng
laden wir unsere Mitglieder zu
zahlreichem Besuch frcundlichst ein

Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben .

Der Vorstand .

VoLLssvLA -HLsxLvL VvIrLNLoLLL

vollen -
KameradschaftlicheVereinigung der

tech. Waffen.
Kommenden Samstag » den

1» . Juni , abends V- 9 Uhr , findet
im Nebenzimmer de: Brauerei
Eglau

Mitgliederversammlung
statt , wozu um zahlreiches und
pünktliches Erscheinen ersucht wird .
Nach Beendigung derTagesordnung
gemütliche Unterhaltung mit
humoristischen Vorträgen .

Der Vorstand .
Xk . Gleichzeitig beehren wir uns ,

unsere werten Mitglieder nebst Fa¬
milienangehörigen zu einem Gegen¬
besuch des Ärtilleriebundes St .
Barbara - Bruchsal , nach Bruchsal
kameradschaftlichst einzuladen . Einer
recht zahlreichen Beteiligung sieht
entgegen D . O .

Älnabrt nachmittags 12,21 Uhr .

WlMIIlSlllllkWU .
. Kirchstr . 13 — Kel . 158 .

Morgen Donnerstag :

Schlachttag.
ib' i Metzger «. Wirt.

Morgen Donnerstag wird i

geschlachtet.
M . Kunz z. Traube .

Hmai -
, 5slk vom llsbioktskol

( naoll DrsirsUnlinSsn )
tutMrmiz : ckscksv Lonvtsg vom 18 . ckllvi dis 13. Oktober , ferner -IM
lg . -liuii , 2g . amu ( ? etvr nml ? ->» > >, g . -Illlt (Orossberroes OednrtstLx) ,

15 . Lllgost ( riiiriü Ilimmelinlirt), 28 . ltagost mir! II . Lopiemdsr
3ul grosser kialurbülme im Vülä . -

Liiseb»neri-Lum mit 3500 8itr - iinä 500 ÄeliMtreu xmir xeäeckr.
DPT - Xnlsllg : 2 ' 2 vkr , Locke : 8' 2 vdr .

"WW
stpftl' v äav stlötoa - ^telipktr : 50 , SitrplLtr : I 2 und
I totd tlvl r tul/id , Z -F , nebst einizen I-nzeiiMt/en ru 5 -KI
Lssts Lllgvvrdillckllllg : ! 'ür üinkniirt itd vnrl -icli 1 .09 , 1,1 ! bkr ,

b' ür ttiiditÄirtsd Oetixbeim 0,55 . 7,07,7,55,9,03,10,06
VorvsrloSol : Vorlsvd bei Herrn ? r . Orssos , 8ebol «1sdriisse 6 Mt .

i Vorrerksukxeb . 10 -öf i>r» 8töci>) .

vsbiglloini , DUoLbsrdursLU Del . 61 Ls -sks -tt .

!2ni ' HoHSI 'ITI 'ßs
empfiehlt in größter Auswahl , zu den billigsten Preisen :

I » . Gusjstahlsensen , Sicheln , Sensenbänme , m Eslhen-
hslz mb Slchl . Sensenringe , Wetzsteine Wailäuber mi> Embo -

rMdumI Kümpfe , m Hol ; und Zlech , Handrechen
22 Mähmaschinen , Heuwender , Ernterechen

Hen - riuf - und Ablade - Maschine « etc . etc .
L-HussLor.

' , Lammstraße 23 .
Karantie und Vrokezeit Wiederverkäufe » koken Itakatt .

lr 680 dLtt 8 - ^ 226 L86 .

MW - MW .
Tiefbetrübt

fwir Freunden und
Bekannten mit , daß
unser liebes , unver¬
geßliches Kind

Ik/H ris .

heute nacht Vs2 Uhr im
Alter von 3 Jahren schrtz,.
u . unerwartet verschieden stt

Durlach , 12 . Juni 1912
Die trauernden Eltern:

Friedrick Itte u . Fra « .
Trauerhaus : Pfinzstr . 69 .

DkL », Setilsetitlsst.
Hand Schöbel zum Gambrinus .

Mma Ktkkatch -

Sanerkraui
per Pfd 13 ^

Iran LlvLser
Inh . Hotlftied Kauck

Hauptstraße 19 .

Einer geehrten Einwohnerschaft von Durlach und
Umgebung insbesondere den Herren Architekten und Bau¬
herren und der werten Kundschaft des bisherigen alleinigen
Geschäftsinhabers beehren wir uns , hiermit ergebenst an¬
zuzeigen , daß die Unterzeichneten die

H W 8 O V Ztz W S K" S k «
des Herrn Aarl Schwarz , Aerrenstratze 1 » , seit
l . Juni ds . Js . gemeinsam betreiben und das Geschäft
in bezug auf die Erstellung von

- rn L,s >4tr » !tjksLrS <dsr ^ rsr
besonders erweitert haben .

Wir empfehlen uns daher in der Herstellung und
Lieferung aller in unser Fach einschlagcnden Arbeiten unter
Zusicherung guter und gewissenhafter Bedienung , sowie
mäßiger Berechnung .

Durlach im Juni 1912 .

LemrLeL Uerkvl , Lar! Lelivarr ,
Blechner - u Jnstallateurmstr . Blechner - u . Jnstallatenrmstr .

llsrrensirasse 15 . _ /_
XU . Aufträge werden auch Lummstrahe 2 , 2 . St .,

entgegengenommen .

Eine grötzere Partie

MrcllM»
prima gearbeitet , sehr billig zu

verkaufen .
Schreinerei u. Möbellüger 8 . Lieker ,

Bahnbosstrahc 1.

Ziehung 20 . 27 . Juni sicher
W2 Gew . M . W.
1 . Ha»Mr . llilk .
weiteie Haupttr . ^ ! ÜVÜ . 5M »sw.

bei 100 000 Losen beste Gewinnchancen.
Frankfurter Lose ä 3 . — , 5 St . 14 .—
10 St 27 .— , Porto u . Liste 30
sind , solange Vorrat , erhältlich bei

Or » 2 ' S
Bankgeschäft . Karlsruhe .

Trinkt bei Husten
von >1 . 6 -. DCn.s .83 , Domr . Platten 15 und 30 Pfg . (z . Auflösen )

^ in Durlack » bei Philipp Luger u Filialen .
Em Paar wenig gebrauchte

Tourenschnhe . Fußmaß 41/42 ,
auch tür Landwirte geeignet , sowie
ein Gehrort für mittlere Figur
billig abzugeben

We nr - erArahe 10 m

l Ben stelle , 2 Röste , 1 Schrank ,
1 Waschkommode mit weißer Mar -
morpl . n . Spiegelaufsatz , alles pol .,
bereits noch neu , ist zu verkaufen

Killissrldkrake 3 . 4 . St l

W
kurzhaarig , gelb und weiß , mit
Maulkorb , zugelaufen . Abzuholen

Ane , Waldhornstrahe 47 .
Junge Frau sucht nachmittags

Beschäftigung . Zu erfragen in
- er Expedition dieses Blattes .

LW
W
LI !2
LM

AIZ
LIlL

KI2
LIK

llas Lssbsttzin - Lösetiäft
VOll

w. kilissdsiWi- unk 6 . llisth
vllrlaod , krleätloksirLsse 3

emrilikkll sivk sor Lostüüroog voo

81emN6i2 - , Liläkallvr- , Nsrmor-
s s ullä Krsmt - ^rdettsll s s

jsüsr Lrt .

krLbäöüMLlk !' jeäei' Lrt.

KlL

8Il2

Verloren svom Fischhaus bis
zur Munitionsfabrik ein noch fast
neuer Mädchenftirfel am 11 . d .
M Der redliche Finder wird ge¬
beten , denselben abzugeben

Aue . Kaiseritrnh « 64 .
Eine jüngere , frpchmilchende

wenn möglich mit Kalb , soiorb
zu kaufen gesucht von

Maurermstr . Lsr § § öt :2 . ^ .rrs ,
_ Lindenstra ße .

'I Mer¬
iten.

« ahkhaftes , aro¬
matisches , gut ein -

gebrachtes

Wiesen u.
Kkeeheu

kauft und ersucht
um Sngebote

V38cd !M !Mrjk
6ritMi ' ä . - 6 .

in Aurlach .

W leichterer Wagen
für 1 Pferd sofort zu kaufen gesucht
von Maurermstr . Merggöß , Aue ,

Lindenstraße .
Maiurwürmr tm vckiwtMmvao 18
Hgrgj -sWiiiSr Wlflerssz,v 13. Jimi

Bewölkt , Gewitterregen , etwas kühler .
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